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Die Schweiz und Europa haben 2018 das Jahr des Kulturerbes ausgerufen. In einer Fülle von Aktivitäten
wurden landauf, landab vielfältigste Aspekte unserer kulturellen Vergangenheit vermittelt. Im Fokus
stand dabei weniger der Blick zurück als die Frage, was diese Vergangenheit mit uns und unserer Gesellschaft

zu tun hat. Und es ging auch ums Abwägen, welches Potential dieses Erbe für die Zukunft bietet.

Die Archäologie Baselland hat sich mit zwei besonderen Projekten an diesem Jahr beteiligt: zwei
Veröffentlichungen, die Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, den Zugang zum archäologischen Erbe erleichtern.
Zum einen feierte sie mit der Ausstellung <50 Jahre — 50 Funde> im Museum.BL einen runden Geburtstag.

Ein Begleitbuch mit kurzen, aber tiefgründigen Texten sorgt dafür, class die vielbesuchte Schau der
seltensten, kostbarsten und aussagestärksten archäologischen Funde und die daraus ablesbaren 300 000
Jahren Geschichte nicht so schnell vergessen gehen.

Die zweite Neuerung betrifft unsere Website. Das Kulturerbe der Region wird neu in prächtigen
Bildern präsentiert, ergänzt um Hörgeschichten und vielfältigen Lesestoff. Zudem ist es jetzt möglich, die
Informationen auch über eine interaktive Karte zu finden — ein oft gehörter Wunsch. Und: Burgen,
Grabungen und kostbare Objekte werden nun immer öfter auch dreidimensional dargestellt. Damit
diese archäologischen Schätze auch einfach gefunden werden, werden wir in unseren Drucksachen
vermehrt QR-Codes einsetzen. Mit der Kamera des Mobiltelefons oder Tablets gescannt, ist man so schnell
an der richtigen Stelle. Probieren Sie es aus!
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